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Sonstige Mitteilungen

Stadtverwaltung Mittweida
Wahlamt

Öffentliche Bekanntmachung

Am Montag, dem 27. April 2009, findet um 16.00 Uhr in öffentlicher Sit-
zung im Zimmer 302 des Rathauses 1 die nächste Sitzung des gemein-
samen Wahlausschusses der Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsge-
meinschaft Mittweida statt.
Der Zutritt zur Sitzung ist für jedermann frei.
Tagesordnung:
1. Zulassung der Wahlvorschläge für den Stadtrat Mittweida, den

Gemeinderat Altmittweida und die Ortschaftsräte Ringethal/Falken-
hain, Frankenau/Thalheim und Lauenhain/Tanneberg
- Vorlage aller eingereichten Wahlvorschläge und Bericht über das

Ergebnis der Vorprüfung
- Die Vertrauenspersonen erhalten vor der Entscheidung Gelegen-

heit zur Äußerung
- Prüfung der Vorschläge durch die Mitglieder des Wahlausschusses
- Beschluss über die Zulassung oder Zurückweisung der Vorschläge 

2. Festlegung der Reihenfolge der Wählerlisten für den Stadtrat Mitt-
weida, den Gemeinderat Altmittweida und die Ortschaftsräte Rin-
gethal/Falkenhain, Frankenau/Thalheim und Lauenhain/Tanneberg

3. Information über den Stand der Wahlvorbereitung in der Stadt Mitt-
weida und der Gemeinde Altmittweida

Mittweida, den 15.04.2009

gez. Renner
Vorsitzender Wahlausschuss

Straßenbauamt Chemnitz Chemnitz, 10. März
2009(Straßenbaubehörde)

Bekanntmachung

Straßenplanung für die Staatsstraße 200 - Ortsumgehung Mittweida
Vorarbeiten auf Grundstücken - Vermessungsarbeiten und Bau-
grunduntersuchungen
Die Straßenbaubehörde beabsichtigt, in der Gemeinde Mittweida, den
Gemarkungen Mittweida und Neusorge zur Verbesserung der Verkehrs-
verhältnisse und Erhöhung der Verkehrssicherheit das o. g. Bauvorha-
ben durchzuführen. Um das Vorhaben ordnungsgemäß planen zu kön-
nen, müssen auf verschiedenen Grundstücken in der Zeit:
vom 30. März 2009  bis 15. Mai 2009 Vorarbeiten durchgeführt werden,
und zwar: Vermessungsarbeiten und Baugrunduntersuchungen.
Damit ergänzt die vorstehende Bekanntmachung die Bekanntma-
chungen vom 14. Oktober 2008 und 12. Januar 2009.
Zur Durchführung der Arbeiten müssen die Grundstücke durch Bedien-
stete und Beauftragte der Straßenbaubehörde betreten und befahren
werden.
Folgende Flurstücke sind betroffen, in der:
Gemarkung Mittweida
1565, 1296, 1295, 1293, 1295a, 1292, 1291/1, 1291/2, 1291/3, 1291/4,
1290, 1280/13, 1280/9, 1611/2, 1613/12, 1613/10, 1613/9, 1613/2, 1613/3,
1613/11, 1613/4, 1613/5, 1613/6, 1613/7, 1611/1, 1612/1, 1280/6, 1262/26,
1262/25, 1262/28, 1262/12, 1262/23, 1262/20, 1262/13, 1262/17, 1262/24,
1612/2, 1262/19, 1280/15, 1262/30, 1262/29
Gemarkung Neusorge
101/1, 101/2, 101/3, 101/4, 101/5, 101/6, 101/7, 101d
Eine Dokumentation mit der Darstellung (Flurstücke im Ausdruck/ Aus-
zug der Liegenschaftskatasterflurkarten) zur Lage des von den Arbeiten
betroffenen Gebietes kann im Straßenbauamt während der Dienststun-
den eingesehen werden.
Da die genannten Arbeiten im Interesse der Allgemeinheit liegen, hat das
Sächsische Straßengesetz (§ 38 SächsStrG) die Grundstücksberechtig-
ten verpflichtet, sie zu dulden. Die von den Vermessungsarbeiten und
Baugrunduntersuchungen in Anspruch genommenen Flächen werden
schonend behandelt. Etwaige durch diese Vorarbeiten unmittelbare Ver-
mögensnachteile, die Ihnen durch diese Arbeiten entstehen, werden in
Geld entschädigt. In diesem Fall wird um baldigste Benachrichtigung an
folgende Anschrift gebeten: 
Straßenbauamt Chemnitz, Postfach 929, 09009 Chemnitz 

Sollte eine Einigung über eine Entschädigung in Geld nicht erreicht wer-
den können, setzt die Landesdirektion Chemnitz auf Antrag der Straßen-
baubehörde die Entschädigung fest. Durch diese Vorarbeiten wird nicht
über die Ausführung der geplanten Straße entschieden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Bekanntmachung ist der Rechtsbehelf des Widerspruchs
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe zulässig. Der Widerspruch ist
schriftlich oder zur Niederschrift beim Straßenbauamt Chemnitz, Post-
fach 929, 09009 Chemnitz bzw. Hans- Link- Straße 4, 09131 Chemnitz
(Hausanschrift) einzulegen.

Mühlmann, Amtsleiter

Neuaufteilung der Fleischhygienebezirke 
ab 01.04.2009

Für die Durchführung der gesetzlich vorgeschriebenen Schlachttier- und
Fleischuntersuchung bei Hausschlachtungen von Rindern, Einhufern,
Schweinen, Schafen und Ziegen in Mittweida einschließlich der Ortstei-
le ist Herr DVM Wolf-Albrecht Popp, Schillerstraße 17 in 09648 Mittwei-
da, Telefon 03727/94260 zuständig. Die Vertretung übernimmt Frau Tierärz-
tin Silke Hartwig, Schillerstraße 17 in 09648 Mittweida, Telefon
03727/94260. 

Landratsamt Mittelsachsen
Abteilung Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt
Referat Lebensmittel- und Fleischhygieneüberwachung

Vorstand des Fördervereins in seiner Arbeit bestätigt

Am  Donnerstag,  dem  02.  April  fand  in  der Gaststätte „Moritzburg“
die diesjährige Mitgliederversammlung des Vereins der „Freunde und För-
derer der Fichteschule   e.V.“  statt.  Dem  vorgelegten  Geschäftsbericht
kann  man entnehmen, dass in den vergangenen beiden Jahren Geldbe-
träge  von  rund  3.900,00 € den Arbeitsgemeinschaften, Fachbereichen
und  auch einzelnen bedürftigen Schülern der Fichteschule zugeflossen
sind. Darüber  hinaus unterstützte der Verein zahlreiche Aktivitäten und
Projekte an der Schule in Zusammenarbeit mit dem Extremismusbeauf-
tragten des Landkreises unter dem Motto „Demokratie jetzt“.  Hierzu
zählen Fahrten nach Dresden, ins Fluchtmuseum nach Colditz, in die KZ-
Gedenkstätte nach Auschwitz sowie Pirna-Sonnenstein. Seit  einigen
Jahren gibt es auch eine enge Zusammenarbeit mit dem Heimat- und
Geschichtsverein  Mittweida,  aus  der  bereits zahlreiche historische Bei-
träge  zur  Stadtgeschichte  hervorgegangen sind. Das zurzeit aktuellste
Projekt,  welches  in  Vorbereitung auf das Stadtjubiläum entstand, ist
der zweiteilige  Multimedia-Vortrag  „Heute gehen wir ins Volkshaus“.
Besonders hervorzuheben  sind  hier die Vereinsmitglieder Herr Horst
Kühnert und Herr Volkmar  Wohlfahrt,  die  in  ungezählten  freiwilligen
Arbeitsstunden die ursprüngliche   Idee   durch   filmische   Bearbeitung
in  eine  spannende Dokumentation unserer Heimatgeschichte umgesetzt
haben. Die  enge  Zusammenarbeit  der  beiden  Vereine  soll  auch zukünf-
tig durch gemeinsame   Veranstaltungen   fortgeführt  werden.  Dazu
wurde  u.a.  der Beschluss  gefasst  im  Wechsel  gemeinsame  Aus-
fahrten zu organisieren und durchzuführen. Die  im  Anschluss  durch-
geführte  Neuwahl  bestätigte mit dem einstimmigen Wahlergebnis die
geleistete   Arbeit   der   Vorstandsmitglieder   des   Fördervereins   der
Fichteschule.  Wiedergewählt wurden Frau Heidrun Fordran als Schatz-
meister, Frau  Karolin  Fuchs  als Schriftführer, Herr Michael Hesse als
zweiter und Herr  Wolfgang  Fiedler  als erster Vorsitzender. Der neue
Vorstand bedankt sich  noch  einmal  bei  allen  Mitgliedern  für  die in
den letzten Jahren geleisteten  Zuwendungen  und  für  das  in  ihn  gesetz-
te  Vertrauen. Auch zukünftig   soll   alles   daran   gesetzt   werden  die
pädagogische  und erzieherische Arbeit an der Fichteschule bestmög-
lich zu unterstützen.
W. Fiedler


